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ll dort das alte Rom der Helden

Treue lohnen,
So werden hier und dar gleith

Saulen aufgeſetzt,
2 Mamn windet ihn zum Danck

wvon grünen Lorber Cronen,

Und ihr Gedenckmahl wird in

Marmor eingeatzt.
So machts auch Leucoris, mit ihren Muſen-Sohnen,

Sie ſchreibet dieſer Fleiß in hohe Cedern ein,
Und laßet Helden gleich mit friſchen Lorber kronen

Die in erhitzten Fleiß recht treu bemuhet ſeyn.

Sie ſtellet heute DJCH mein Bruder auf zum Zeichen
Uund, weil Du Hermis Kunſt mit ſondern Fleiß geſucht,

Laßt ſi Hygeen Dir die DOC TORcone reichen,
Und zeigt auf treuen Fleiß die wohlverdiente Frught.

Mir will die Schuldigkeit hierbey Geſetze ſchreiben;

J

Es ſoll in ſolcher Frucht auch mein Vergnugen ſeyn,

Und ich dahero nicht gantz ohne Regung bleiben,

Drum ſchließ ich meinen Wunſch in dieſe Zeilen ein.



Es muße DIR DEgy Fleiß noch ferner Fruchte tragen,
Und den Citronen gleich in Bluht und Fruchten ſtehn,

So wird der Nutzen auqch in ſeine Knoſpen ſchlagen,

Und DEJRN gelehrtes Thun recht wohl von ſtatten gehn.
Du wirſt alsdenn mit Recht an Kunſt Galeno gleichen,

Und Æſculapius in DEJNER Praxi ſeyn,
DJR wird Hippocrates ſelbſt am Gelucke weichen;

Es ſtimmt Aygea ſchon mit ihren Fiat ein.
Dieſes ſchrieb ſeinen inniggeliebten Bruder zu Ehren

ZzZohann Gottlob Hake
Phil: Stud:

Dðenn jemand ſich mit Recht in Freuden darf erkuhnen
Jo Nach Wunſch und Moglichleit DJKH heute zu be

dienengtSo hab als Bruder ich das meiſte Recht darbey

Daß ich mit Wittenberg zugleich erfreuet ſey:
Denn dieſes kan allein von DEJNEN ſleiße ſingen
Jch aber noch mit ihr um DEJRE Fruchte ringen.

Es will mir ſolches zwar den Vorzug ſtreitig machen
Und weit mehr als ichkan vor DEJNEdhre wachen

Da es den DOCTOR-HUT auf DEJNE Sghiitel
ſitſetz;

Doch dadurch wird ja nicht das Bruder Recht verletzt
Jndem es nach Verdienſt oðR DEJNON Fleiß belohnet
Mir aber Ehr und Ruhm in DEJRER Ehre frohnet.

Vborlan ich bin vergnugt an Deinen EhrenTage
Unnd wunſche /daß DEJN Fleiß DJR goldne Fruchte trage

Daß DEJNE Medcicin von ſondern Krlafften ſey
Der Himmel ſtimme bald mit ſeiner Wurckung bey

Und baue fernerhin DJR noch mehr Ehren-Buhnen
ESo wird mir DEJNR Grluck auch zum Grlucke dienen.

Dieſes ſchrieb aus Bruderlicher Schuldigkeit

Auguſt Ferdinand Hakke
Alumn. Regio. Electoral. ad Moldam.
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So hat e ſich in DEJNEN Geiſt verliebet
Und giebet heute OJR es deutlich zu verſtehn;

Sie laßet Hacinth und friſchen Lorber langen/
Du ſolt vor DEJNE Gunſt den DOCTORrantz empfangen.
Jch ſoll aus Schuldigkeit hierbey auch etwas ſchreiben

Doch da ygea DJR hat Ehre zugedachtSo wüunſch ich/ daß ſie mag DJR ferner tteu verbleiben

Denn dadurch wird DEJN Ruhm noch mehr in Ruff gebracht
Wenn von DJR jederzeit die Patienten ſagen

ne
IE

Daß DEJNE Curen wohl in ihre Wurckung ſchlagen.
Dieſes wunſcht ſeinen wertheſten Brudrr

Calrl Guſtav Hake
Alumnus Regio- Electoral. ad Moldam.

ner Tugend und auch achten Fleit 8 Jn richtig abgemeßnen Stunden
Recht wohl zu aypliciren weiß;

Er hat was ihn zu Ehren zieht.
Mein Bruder Du ſot DOCTOR hrilin iit

Quee
Weil Du DJEH fleißig haſt bemuht;

Die Tugend wird ein mehrers weißen.

Daniel Sicgismund Hakr.

xeil Du in Hermis Kunſt min Bruder DJECH geubet

Und in Galeni Schrifft beſtandig umgeſehn
H ca
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